
Zeitschrift: Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung : unabhängiges
Geschäftsblatt der gesamten Meisterschaft aller Handwerke und
Gewerbe

Herausgeber: Meisterschaft aller Handwerke und Gewerbe

Band: 9 (1893)

Heft: 46

Rubrik: Submissions-Anzeiger

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 27.10.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


628 IfUußtierte rdjnJEifertfrije gattbrticritEr-jUitung (Organ für bie offiziellen ^Sublifationert be§ ©pwciz. ©eWerbebereinS) ölo. 46

Sagccfäffcr »nl» Srattöportfäffcr. ©2 »erben zu faufen
gefupt : 2J ©tücf neue, ooalt, eidiene SSeinlagerfäffer, 20ÛO Siter
paltenb, 10 Stiicf neue, ooafe, eidjene SBeinlagerfäffer, 1500 Siter
paltenb, beibe ©orten in ber Sänge oon 165 cm, auS gutem Holz
unb foiib gebaut, gerner 80 ©tuet SranSportfäffer à 600 Siter.
Offerten mit ütngabe beS ißreifeS per §eftoliter, aufgerüftet franfo
Keller ïpun unb Eingabe ber türjeften Sieferfrift, finb bis foäte»
ftenS ben 15 gebruar näpfipin, unter Epiffre D. 1427 unb ber

Sluffpriftl „SieferungSangebot für JSeinfäffer", franfo an bie
Slnnoncer.-Ejpebition ipaafenftein u. SSogler in Sern einjufenben.

lieber bie fnmtlirf)cn Strbcitcn am ©cf)ull)auS ©cenictt
(St. ©olotpurn), tüufbau eines ©tocfroerteS, »irb Äonfurrenj er»

öffnet unb finb bieSbezüglipe Offerten an §errn ®peob. SSiggli,
Simmann bafelbft ju richten bis zum 15. gebruar.

®ie Sicfcrmtg fnmtlidfer löalfettctfctt für ben Sau ber
WatpäuSfirpe in Söafel ift zu oergeben. 9Ser§eicbniffe nnb Siefe«
rungêbebingungen finb im Sureau auf bem Sauptatje zu beziehen.
Uebernapmsofferten finb an baS ©efretariat beS Saubepartementâ
in Safel einzureichen bis z"nt 20. gebruar.

Sic ©entciitbc Snitgeiitljal eröffnet Äönfurrenz über bie
SluSfüprung oon Srunnftuben, IReferooir unb SRoprleitungen für
bie SSafferoerforgung. Zur Einfipt ber fßicine unb zum Sezug
Oon ißfliptenpeft unb ®ebiS en blanc fief) zu toenben an ben
fßräfibenten ber Sommiffion für bie SBafferüerforgung, Herrn 9îa»
tionalrat @. Sangerter. Offerten für baS ©anze mit unb ohne
fRöhrenlieferung, ober nur für einen Seil, finb bis zum 15. gebr.
oerfchloffen mit ber Sluffprift „Eingabe für bie SSafferoerforgung"
an bie Sommiffion einzureiben.

2>fe lönölet Jmtta Gilbert (Bug u. (So. toirb fünftigeS
grüpjaprin S^ratteln eine EifenfonftruftionS=23erfftätte tnitSrücfen»
bau=Slnftalt unb SJebengebäube errieten.

Jtortcftiononrbciten an ber ©olbnrf) bei Hont, beftehenb
in Erb» utib Waurerarb ten (©teinböfpung'. ®ie Sauoorfcffriften
fönnen auf bem Sureau beS SantonSingenieutS in ©t. ©allen unb
beim ©tragen» unb Saubepartement beS KantonS ®purgau in
grauenfelb eingefehen Werben, Welp leptereS auch UebernapmS»
Offerten bis zunt 12. b. WtS. entgegennimmt.

Site Slrbciten für ben ©rltulljauöbnu ®pal (iRpeintpat).

$ic Wemcittbc ©lattfclbcn ift im fyaHe, tängS ber ®gxj=
ftrage eine Sementröprenlettung oon:

1. 146 m Sänge mit 45 cm Sichtweite
2. 18 „ „ „ 15 „
3. Sief Eifternen

erfteflen zu laffen, worüber freie Sonfurrenz eröffnet Wirb. Offerten
nimmt bis 14. gebruar §err ©emeinberat Setler entgegen, ber auch
über alteS SBeitere SluStunft erteiten wirb.

jrionlurrcuz=(Sröffttuug über Slnlage, SluSführung unb oer»
binblicher Koftenberepnung für ErfteHung einer SSafferoerforgung
mittelft Çpbranten in ber ©emeinbe WatanS. 93ezüglipe Offerten
nimmt entgegen bi§ zum 1. Wärz 1894 ber Sorftanb.

flonfntrcnz iluöfrlireibuttg. ©ie fproeizerifpe goduermat»
tung fiept fiep oeranlagt, ein anbereS SerbleiungSoerfapren für
bie unter Zoüoerfplug reifenben ©üter einzuführen, wetcpeS unbe»
bingt ©ernähr bafür bietet, baff ber ffierfplug offne auffällige Ser=
legung ober gänzliche Sefeitigung beS SIeieS nipt geöffnet werben
ïann. Sie geprepte Serbleiung mufj fo befepaffen fein, bap eS niept
möglich ift, bie Sleie Don ber Sleifcpnur wegzunepnten, opne ifüä»
gung unb Slei in einer SSeife z« z^rftören, welcpe eine SBieber»

perfteüung ber Serbleiung mit bent nätnlidfen Waterial auSfpliegt.
Heber bie Sieferung eines biefen Slnforberungen entfprechenben

ijllombierzangenmobellS nebft gurje^öriger Slombe wirb piemit
Sottlurrenz eröffnet, wobei für bie brei beften SRoöeüe Stämien
im Setrage -oon gr. 150,100 unb 50 zugefiepert werben. lleberbieS
ift beabfieptigt, baS befte ©pftem als Eigentum ber ^oßoerwaltung
ZU erwerben, oorauSgefegt, bap legtere fiep mit bem Erftnber be>

ZÜglicp beS SreifeS einigen !anr..
Silecpanifcpe ©efdfäfte, welcpe im gaHe finb, fiep an biefer

Sonfurrenz zu beteiligen, werben eingelaben, SRobeße mit Son»
ftruftionSbefcpreibung nebft einer Slnzapl offener unb geprepter
Slomben unter Slngabe ber ErfteßungStoften, fowie ber geforberten
Summe für Sntenterwerbung bis zum 15. SMrz näcpftpin ber
unterzeichneten ©teile einzureichen.

Sern, 1. gebruar 1894. Eibg. Obci'zoIlbii'Cfttuu.

(gibg ®urnfcft 4.—7.2lugttft 1894 in Lugano. Sfonfitrrenz=
SluSfcpreibttng 'über

1. ErfteHung ber geftfarten
2. Sieferung ber ïurnfreuzcpen ginanz»Sfomitee
3. Sieferung ber geftmebailleS j
4. Erfteüung ber geftpütte unb Siebenbauten ]

5. Sieferung be§ SaumwotttucpeS für baS Saulomitee
®acp ber geftpütte

6. Uebernapme ber geftwirtfepaft (28irtfpaftS«Somitee).

®ie UebernapmSbebingungen unb ^Pfltdjten^efte finb bei ben
betreffenben Komitees erpäitlicp. Eingaben finb bis zum 20. gebr.
Zu maepen. SereitS eingegebene Offerten werben als obligatorifcp
betrachtet unb finb nicht zu erneuern.

löa&auflolt In SWcilett. ES wirb piemit Sîonturrenz eröffnet
über fämtlipe Sauarbeiten, als : Dlaurer» u. ©teinpauer», $'tnmer=,
Spreiner», ©ploffer», ©lafer», ©pengier» unb SDtalerarbeiten für
eine Sabanftalt in SJleilen. (Soranfplag ca. 10,000 gr.)

ES fönnen UebentapmSofferten über baS ®efamte, foioie aud)
über einzelne Slbtcilungen gemapt werben unb finb folpe Der»
fploffeit unb mit ber Sluffprift „Sabanftalt Weilen" bis 15. gebr.,
abenbS 5 llpr, an ben Sräfibenten ber Saufontmiffion, §errn ©e«
ntetnberat Eb. §ätti) in Obermeilen, einzureipen, wofelbft aup bie
Släne unb Slccorbbebingungen für gntereffenten zur Einfipt auf=
liegen unb jebe näpere SluSfunft gerne erteilt wirb.

2(uclfül)rung ber gefumtcn iöaunrbcitctt für bie Söaffcr»
ücrforguttg ber ©emeinbe iTlnmfcn, beftepenb in :

' Srunnenftuben unb Zuleitungen,
DleferOotr Oon 300 m» gnpalt,
Hauptleitungen 70—150 mm, Sänge ca. 45C0 m,
Srioatanfplüffe unb HauSleitungen.

Släne, Sebingungett unb Eingabeformulare finb auf ber ©e=

tneinberatSfanziei Sïamfen zur Einfipt aufgelegt.
Offerten finb bis 20. gebruar an ©emeinberatSpräfibent g. SRup

in 9lamfeit (St. ©paffpaufen) einzureipen.

®ie Sieferung non 975 ©türf eigener f8nl)ul)off)öl,zer
Don oorgefpriebener Sänge ift üon ber Y S B zu Dergeben. ®ie
Sebingungen fönnen beim Sapningenieur in ©t. ©allen eingefepen
werben. Offerten finb bis zum 15. gebruar b. g. an gleidjer ©teüe
einzugeben.

Siftcnbrettcr, zugefpnitten, Seiten unb ®ecfel auf ber einen
©eite gepöbelt, eüent. aup marfiert in folgenben ®imenfioiten:

Holzftärfe : Sänge: Sreite:
Sirnffüde 16—18 mm 312 mm 168 mm
©eiten 13—15 mm 500 mm 168 mm
Söben 13—15 mm 500 mm 337 mm
Sedel 12—13 mm 500 mm 337 mm

ejafteS inneres Wag 465 X 312 X 168 mm.
Sleufjerfte Offerten für ganze SBagenlabungen franfo Station

Egnap nimmt entgegen Wilp=Ez'port Eo. IRomanSporn.

flonflUTCte, für minier, giir bie ©palterpalle im neuen
Sofigebäube in i|3ontrefina ift Secfenmaleret auf Seinwanb projeftiert
unb werben für bie üluSfügntttg biefer Arbeiten Offerten gemünfpt.
®ie Herftellnng fann im Sttelier gefpepen unb wirb napper an
Ort unb ©teüe aufgefpannt. Seriangt werben WotiDe auS bem
Soft- unb Jelegrappenwefen in einfaper, finnreiper ®arftettung.
®ermtn für bie gertigftelfung fämtliper ®ecfenfelber: Witte Wat.
Släne unb nähere SluSfunft finb zu erpalten bei ©. gjjler, Sau»
meifter in ®aooS=Slag, wofelbft aup EntwurfS-Sfizzen einzu»
reipen finb.

$ic minurcr», ©teinpouer 3itnmcr=, ©dpreitter-, ©beug»
1er», ©tploffer», Wipfer» ttnb minierarbeiten für bett Sau
cine§ cüangelifdjcn Sereinèl)aufc<< in miurten finb accorb«
weife z« oergeben. Släne, l|Jfliptenpeft unb Wengeliften zur ©ub=
miffion liegen Dom 29. gamtar an (©onntag ausgenommen) zur
Einftdjt auf bet E. ÜBernbli, Eoangelift in Wünpenwpler bei Wurten
ober beim leitenben îlrpiteften, Henu gl SRenfer, Saumeifter,
Champagne, Siel, an Welpen beiben ©teilen jebe näpere 9luS»
fünft erteilt Wirb. Eingaben finb oerfiegelt unb mit ber Sluffprift
„EoangelifpeS SereinSpauS für Wurten unb Umgebung" bis 15.
gebruar, mittags 12 Upr, an Herrn Eonr. SSernbli, in Wiinpen»
wpler bei Wurten zu ripten.

aßaffcrtaerfattlagc ber ©itttuopncrgcmcinbc föözingett.
ES wirb piemit unter gapleuten Sonfurrenz eröffnet über folgenbe
SluSfüprungen : 1. bie Slnlage einer SBupr in ber ©Püg im ütauben»
lod) Sözingen; 2. bie Slnlage eines offenen Kanals oon 160 m
Sänge; 3. ber ®urpbrup eines ©toßenS oon 260m Sänge; 4. bie
Erfteüung eineS ®urbinengebäubeS.

Offerten werben entgegengenommen burp bie ©emeinbefpreiberei
Sözingen, aUwo Slänc itnb tpflipten eingefepen werben fönnen,
Wie aup wettere SluSfunft erteilt wirb.

®ie Offerten füllen fpriftlip unb oerfiegelt unter Sluffprift
„Eingabe für Uebernapme ber SSafferwerfanlage Sözingen" bis
15. gebruar 1894 eingereipt werben. ®aggelber werben nipt Oer»

abfotgt.

QrllwaP7P ^ Phantasiegeweben
OullWllli/C Cachemirs, Cheviots, Damentuche,
doppelbreite, Fr. 1.05, 1.25, 1.45, 1.75 per Meter bis zu den hochfeinsten
und schwersten Geweben in ca. 500 neuesten Qualitäten versenden die
Muster und Modebilder franko ins Haus

Oettinger A Cie., Centraihof, Zürich.
Muster obiger, sowie sämtlicher farbigen Damenstoffe, Herrenstoffe,

Baumwollstoffe, Restenstoffe, Ausverkaufsstoffe zu Diensten.
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Submifsions-Anzeiger.
Lagcrsässcr und Transportfässer. Es werden zu kaufen

gesucht 26 Sliick neue, ovale, eichene Weinlagersässer, 2066 Liter
haltend, 16 Sliick neue, ovale, eichene Weinlagerfässer, 1566 Liter
haltend, beide Sorten in der Länge von 165 cnn, aus gutem Holz
und solid gebaut. Ferner 66 Stück Transportsässer à 666 Liter.
Offerten mit Angabe des Preises per Hektoliter, aufgerüstet franko
Keller Thun und Angabe der kürzesten Lieferfrist, sind bis sväle-
siens den 15 Februar nächsthin, unter Chiffxe l). 1427 und der
Ausschristl „Lieferungsangebot für Weinfässer", franko an die
Annoncen-Expedition Haasenstein u. Vogler in Bern einzusenden.

Ueber die sämtlichen Arbeiten am Schulhaus Tcewen
(Kt. Solothurn), Aufbau eines Stockwerkes, wird Konkurrenz er-
öffnet und sind diesbezügliche Offerten an Herrn Theod. Wiggli,
Ammann daselbst zu richten bis zum 16. Februar.

Die Lieferung sämtlicher Balkeneisen für den Bau der
Mathäuskirche in Basel ist zu vergeben. Verzeichnisse und Liefe-
rungsbedingrngen sind im Bureau auf dem Bauplatze zu beziehen.
Uebernahmsofferten sind an das Sekretariat des Baudepartements
in Basel einzureichen bis zum 26. Februar.

Die Gemeinde Langenthal eröffnet Konkurrenz über die

Ausführung von Brunnstuben, Reservoir und Rohrleitungen für
die Wasserversorgung. Zur Einsicht der Pläne und zum Bezug
von Pflichlenheft und Devis sn diane, sich zu wenden an den
Präsidenten der Kommission für die Wasserversorgung, Herrn Na-
tionalrat G. Bangerter. Offerten für das Ganze mit und ohne
Röhrenlieferung, oder nur für einen Teil, sind bis zum 15. Febr.
verschlossen mit der Ausschrist „Eingabe für die Wasserversorgung"
an die Kommission einzureichen.

Die Basler Firma Albert Buh u. Co. wird künftiges
Frühjahr in Pratteln eine Eisenkonstruktions-Werkstätte mit Brücken-
bau-Anstalt und Nebengebäude errichten.

Korrcktionsarbeiten an der Goldach bei Horn, bestehend
in Erd- und Maurcrarb ten (Steinböschungr Die Bauvorschriften
können auf dem Bureau des Kantonsingenieurs in St. Gallen und
beim Straßen- und Baudepartement des Kantons Thurgau in
Frauenfeld eingesehen werden, welch letzteres auch Uebernahms-
offerten bis zum 12. d. Mts. entgegennimmt.

Die Arbeiten für den Schulhausban Thal (Rheinthal).
Die Gemeinde Glattfelden ist im Falle, längs der Dorf-

straße eine Cementröhrenleitung von:
1. 146 in Länge mit 45 ein Lichtweite
2. 18 „ „ „ 15
3. Vier Cisternen

erstellen zu lassen, worüber freie Konkurrenz eröffnet wird. Offerten
nimmt bis 14. Februar Herr Gemeinderat Keller entgegen, der auch
über alles Weitere Auskunft erteilen wird.

Konkurrenz-Eröffnung über Anlage, Ausführung und ver-
kindlicher Kostenberechnung für Erstellung einer Wasserversorgung
mittelst Hydranten in der Gemeinde Malans Bezügliche Offerten
nimmt entgegen bis zum 1. März 1894 der Borstand.

Konkurrenz-Ausschreibung. Die schweizerische Zvllverwal-
tung sieht sich veranlaßt, ein anderes Berbleiungsversahren für
die unter Zollverschluß reisenden Güter einzuführen, welches unbe-
dingt Gewähr dafür bietet, daß der Verschluß ohne auffällige Ver-
letzung oder gänzliche Beseitigung des Bleies nicht geöffnet werden
kann. Die gepreßte Berbleiung muß so beschaffen sein, daß es nicht
möglich ist, die Bleie von der Bleischuur wegzunehmen, ohne Prä-
gung und Blei in einer Weise zu zerstören, welche eine Wieder-
Herstellung der Verbleiung mit dem nämlichen Material ausschließt.

Ueber die Lieferung eines diesen Anforderungen entsprechenden
Plombierzangenmodells nebst zugehöriger Plombe wird hiemit
Konkurrenz eröffnet, wobei für die drei besten Modelle Prämien
im Betrage von Fr. 156,166 und 56 zugesichert werden. Ueberdies
ist beabsichtigt, das beste System als Eigentum der Zollverwaltung
zu erwerben, vorausgesetzt, daß letztere sich mit dem Erfinder be-
züglich des Preises einigen kann.

Mechanische Geschäfte, welche im Falle sind, sich an dieser
Konkurrenz zu beteiligen, werden eingeladen, Modelle mit Kon-
struktionsbeschreibung nebst einer Anzahl offener und gepreßter
Plomben unter Angabe der Erstellungskosten, sowie der geforderten
Summe für Patenterwerbung bis zum 15. März nächsthin der
unterzeichneten Stelle einzureichen.

Bern, 1. Februar 1894. Eidg. Obcrzolldircktion.

Eidg Turnfest 4.—7.August 48S4 in Lugano. Konkurrenz-
Ausschreibung 'über

1. Erstellung der Festkarten
2. Lieferung der Turnkreuzchen Finanz-Komitee
3. Lieferung der Festmedailles ^

4. Erstellung der Festhütte und Nebenbauten l

5. Lieferung des Baumwolltuches für das Baukomitee
Dach der Festhütte

6. Uebernahme der Festwirtschaft (Wirtschafts-Komitee).

Die Uebernahmsbedinaungen und Pflichtenhefte sind bei den
betreffenden Komiiees erhältlich. Eingaben sind bis zum 26. Febr.
zu machen. Bereits eingegebene Offerten werden als obligatorisch
betrachtet und sind nicht zu erneuern.

Badanstalt in Meilen. Es wird hiemit Konkurrenz eröffnet
über sämtliche Bauarbeiten, als: Maurer- u. Steinhaner-, Zimmer-,
Schreiner-, Schlosser-, Glaser-, Spengler- und Malerarbeiten für
eine Badanstalt in Meilen. (Voranschlag ca. 16,666 Fr.)

Es können Uebernahmsofferten über das Gesamte, sowie auch
über einzelne Abteilungen gemacht werden und sind solche ver-
schloffen und mit der Ausschrift „Badanstalt Meilen" bis 15. Febr.,
abends 5 Uhr, an den Präsidenten der Baukommission, Herrn Ge-
meinderat Ed. Häuy in Obermeilen, einzureichen, woselbst auch die
Pläne und Accordbedingungen für Interessenten zur Einsicht auf-
liegen und jede nähere Auskunft gerne erteilt wird.

Ausführung der gesamten Bauarbeitcn für die Wasser-
Versorgung der Gemeinde Ramsen, bestehend in:

' Brunnenstuben und Zuleitungen,
Reservoir von 366 in» Inhalt,
Hauptleitungen 76—156 rnrn, Länge ca. 4566 in,
Privatanschlüsse und Hausleitungen.

Pläne, Bedingungen und Eingabeformulare sind auf der Ge-
meinderatskanziei Ramsen zur Einsicht aufgelegt.

Offerten sind bis 26. Februar an Gemeinderatspräsident I. Ruh
in Ramsen (Kt. Schaffhausen) einzureichen.

Die Lieferung von S75 Stück eichener Bahnhofhölzer
von vorgeschriebener Länge ist von der V 8 L zu vergeben. Die
Bedingungen können beim Bahningenieur in St. Gallen eingesehen
werden. Offerten sind bis zum 15. Februar d. I. an gleicher Stelle
einzugeben.

Kistenbretter, zugeschnitten, Seiten und Deckel auf der einen
Seite gehobelt, event, auch markiert in folgenden Dimensionen:

Holzstärke: Länge: Breite:
Hirnstücke 16—18 rnrn 312 rnrn 168 rnnr
Seiten 13—15 rnrn 566 rnrn 168 rnrn
Böden 13—15 rnrn 566 rnrn 337 rnrn
Deckel 12—13 rnrn 566 rnrn 337 rnrn

exaktes inneres Maß 465 X 512 X 163 rurn.
Aeußerste Offerten für ganze Wagenladungen franko Station

Egnach nimmt entgegen Milch-Export Co. Romanshorn.

Konkurrenz für Maler. Für die Schalterhalle im neuen
Postgebäude in Ponlresina ist Deckenmalerei auf Leinwand projektiert
und werden für die Ausführung dieser Arbeiten Offerten gewünscht.
Die Herstellung kann im Atelier geschehen und wird nachher an
Ort und Stelle aufgespannt. Verlangt werden Motive aus dem
Post- und Telegraphenwesen in einfacher, sinnreicher Darstellung.
Termin für die Fertigstellung sämtlicher Deckenfelder: Mitte Mai.
Pläne und nähere Auskunft sind zu erhalten bei G. Jßler, Bau-
Meister in Davos-Platz, woselbst auch Entwurfs-Skizzen einzu-
reichen sind.

Die Maurer-, Steinhauer-, Zimmer-, Schreiner-, Speng-
ler-, Schlosser-, Gipser- und Malerarbeiten für den Bau
eines evangelischen Bereiushauses in Murten sind accord-
weise zu vergeben. Pläne, Pflichtenhest und Mengelisten zur Sub-
mission liegen vom 29. Januar an (Sonntag ausgenommen) zur
Einsicht auf bei C. Werndli, Evangelist in Münchemvyler bei Murten
oder beim leitenden Architekten, Herrn Fi Renfer, Baumeister,
OtiarnpaAns, Viel, an welchen beiden Stellen jede nähere Aus-
kunft erteilt wird. Eingaben sind versiegelt und mit der Aufschrift
„Evangelisches Vereinshaus für Murren und Umgebung" bis 15.
Februar, mittags 12 Uhr, an Herrn Conr. Werndli, in München-
wyler bei Murten zu richten.

Wasserwerkanlagc der Einwohnergemeinde Bözingen.
Es wird hiemit unter Fachleuten Konkurrenz eröffnet über folgende
Ausführungen : 1. die Anlage einer Wuhr in der Schüß im Tauben-
loch Bözingen; 2. die Anlage eines offenen Kanals von 166 rn
Länge; 3. der Durchbruch eines Stollens von 266 rn Länge; 4. die
Erstellung eines Turbincngebäudes.

Offerten werden entgegengenommen durch die Gemeindeschreiberei
Bözingen, allwo Pläne und Pflichten eingesehen werden können,
wie auch weitere Auskunft erteilt wird.

Die Offerten sollen schriftlich und versiegelt unter Aufschrift
„Eingabe für Uebernahme der Wasserwerkanlage Bözingen" bis
15. Februar 1894 eingereicht werden. Taggelder werden nicht ver-
abfolgt.

>n Klstt- S pk»àsiege«eden
Lseliemîi's. Llieviots, Ilsmentuà.

lioppeidi'Siis, I.lI3, l.23, l.43, >.73 vis su âov voovksivsteii
uvâ L0vvvsrst.6ll 66VV6VSQ in ou.. 50ì) QsuesìEll Hualit,àìso versevcìsll âis

«îk < iv., Osntràok, Xiirivk.
Cluster oviZor, sowie sàìliover farvixeri Vainerlskà, Serrevsìotte,

RaumwoIIstofko, Rest-enstolse, àsvsrkausssìoKs 211 Visustev.
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